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Sparkassenverband Bayern und 

Landesverkehrswacht Bayern setzen sich für mehr 

Sicherheit am Steuer ein 

 

Regensburg, 04. Juni 2019 

 

Die Teilnahme an der Aktion "Könner durch Er-Fahrung" der 

Landesverkehrswacht Bayern hat sich für drei Teilnehmer in 

Regensburg gleich doppelt ausgezahlt. Sie haben nicht nur 

Erfahrungen rund um ihre Fahrpraxis dazu gewonnen, 

sondern auch ein Sparbuch mit einem Guthaben von 400,00 

Euro. Denn unter allen Kursteilnehmern, die an einem der 

Fahrsicherheitstrainings im Jahr 2018 teilgenommen hatten, 

wurden 25 Sparbücher mit der bereits angesparten 

Geldsumme von den bayerischen Sparkassen ausgelost. Diese 

wurden den glücklichen Gewinnern nun gemeinsam von der 

Kreisverkehrswacht Regensburg e.V. und der Sparkasse 

Regensburg überreicht. „Unser gemeinsames Ziel ist es, die 
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Unfallhäufigkeit junger Fahranfänger zu mindern. Genau 

deshalb ist das Programm „Könner durch Er-fahrung“ von 

enormer Wichtigkeit. Wenn es uns gelingt durch dieses 

Fahrtraining nur einen Verkehrsunfall zu vermeiden, sehe ich 

das als unseren gemeinsamen Erfolg,“ so der 

Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Franz-Xaver Lindl. 

 

 

Auf dem Foto: Michael Liegl, stv. Vorsitzender der Kreisverkehrswacht Regensburg e.V, Franz-

Xaver Lindl, Vorstandsvorsitzender Sparkasse Regensburg und Stefan Ehlers Projektleiter 

„Könner durch Er-fahrung“ überreichen die Sparbücher an die glücklichen Gewinner. 

Bildrechte Carolin Winkelmeier/Sparkasse Regensburg 

 

Seit fast 35 Jahren bieten die bayerischen Verkehrswachten 

Fahrtrainings für junge Leute an, die ihren Führerschein für 

das Auto oder Motorrad seit ein bis zwei Jahren haben und 

mit dem eigenen Fahrzeug testen wollen, inwieweit sie schon 
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zu den "Könnern" auf Bayerns Straßen zählen. 2018 nahmen 

knapp 9.000 junge Menschen an einem solchen Training teil. 

Seit Beginn der Aktion im Jahr 1984 konnten fast eine halbe 

Million Teilnehmer von den Fahrsicherheitstrainings 

profitieren. So lernten sie, Gefahren im Straßenverkehr früh zu 

erkennen und richtig zu reagieren. 

Die Aktion wird weiter mit Nachdruck verfolgt, weil immer 

noch zu viele junge Menschen im Straßenverkehr ihr Leben 

lassen. Im Jahr 2018 kamen in Bayern bei Verkehrsunfällen 52 

junge Fahrer ums Leben. Überhöhte und nicht angepasste 

Geschwindigkeit vor allem auf Landstraßen waren oft die 

Hauptursachen. Die Kursteilnehmer der Fahrsicherheits-

Trainings haben ein Drittel weniger Unfälle als ihre 

Altersgenossen, wie eine Untersuchung des TÜV SÜD belegt. 

„Könner durch Er-fahrung“ für junge Fahrer zwischen 18 und 

24 Jahren, ist bundesweit das erfolgreichste Programm für 

Fahrfertigkeitstraining. 

Dank der Zusammenarbeit von 134 bayerischen 

Verkehrswachten, der Bereitschaftspolizei, des 

Bundesgrenzschutzes, der Bundeswehr und der 

Berufsgenossenschaften kann das Programm in Bayern nahezu 

flächendeckend angeboten werden. Rund 600 ehrenamtliche 

Moderatoren – darunter Fahrlehrer, Polizeibeamte, Soldaten 

oder TÜV-Mitarbeiter – üben mit den Fahranfängern, ihr Auto 
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oder Motorrad in schwierigen Situationen unter Kontrolle zu 

halten. 

 

Nähere Auskünfte zur Aktion „Könner durch Er-fahrung“ 

erteilt die Landesverkehrswacht Bayern e. V., Ridlerstraße 35 

a, 80339 München, Tel. 089-5401330, Fax 089-54075810, 

Email: lvw@verkehrswacht-bayern.de 


